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Der Königsmord in Serbien
Halle 12 Juni

vie bereits gemeldet ward über das

Verſchwörung und Mord die
Eine furchtbare Kataſtrophe iſtKönigreich Serbien hereigebrochen

in der Geſchichte aller ſlawiſchen Dynaſtien beſonders auch in derjenigen

der ſerbiſchen von jeher eine ſo große Rolle ſpielten haben im Dunkel
nitternächtiger Stunde Alexander den Erſten den letzten der Obrenowitſche

ſeine unebenbürtige Gattin Draga und ſeine getreueſten Berater aus dem
Buche der Lebenden gelöſcht Verfaſſungsbruch des Königs
Alexander hatte eine tiefgeher ide Gärung im Volke hervorgerufen die ſichauch in die Reihen des Heeres fortpſlange Es kam eine große Militär

verſchwörung zuſtande von außen her durch Umtriebe und
Verheißungen des in Ungarn lebenden Thronprätendenten Peter Kara
georgiewitſch genährt worden iſt Zu beſtimmter Stunde brach der Auf
ruhr los durch ein entſetzliches Blutbad das an Scheußlichkeit nur durch
die Bomben Attentate ruſſiſcher Nihiliſten und den bulgariſchen Dynamit

krieg in Mazedonien erreicht wird wurden alle Häupter der Regierung
mit einem einzigen Schlage niedergelegt Das Heer hat den Prinzen
Karageorgiewitſch zum proklamiert der aber als mutmaßlicher
intellektueller Mitſchuldiger ſchwerlich die Anerkennung der Mächte erlangenwird Serbien treibt vollſtändig anarchiſchen Zuſtänden entgegen

lich entſchließt das benachbarte Oeſterre
der anderen Mächte als
ſchaffen Soviel das ſerbiſche Königspaar auch durch
Politik ſeine widerſinnigen Anordnungen zum eigenen Untergange bei
getragen haben mag ſo können ſolche Nuchloſigkeiten ſo grauenerregende
Bluttaten die an die finſterſten mittelalterlichen Zeiten gemahnen doch
nicht ungeſühnt bleiben

In Belgrad erzählt man wie der Köln Zig von dort gemeldet
wird König Alexander habe in letzter Zeit in der Tat die Abſicht ver
wirklichen wollen ſich von der Königin Draga zu ſcheiden die Königin
habe dies bemerkt und es hintertreiben wollen Einige hohe Militärs
hätten die Königin Draga nachts gewaltſam aus dem Konak entfernen
wollen ſeien aber auf Widerſtand bei den Anhängern der Königin geſtoßen
Jn dem erbitterten Gemetzel ſeien alsdann beide der König und die
Königin mit ihrem Anhang
Meldung heißt es Der König und die Königin ſowie die übrigen pfer
wurden von in der Türe des Schlafgemachs ſtehenden Soſdaien und
Offizieren erſchoſſen Schon ſeit mehreren Tagen bemerkte man im Konak

mit Beunruhigung eine gewiſſe Bewegung in Belgrad Der König ge
traute ſich die ganze Woche nicht den Konak zu verlaſſen

An demſelben Tage an dem vor 35 Jahren Fürſt Michael der Groß
oheim Alexanders im Park zu Topſchider in der Nähe von

De lehteVer tie

d oſfenbar

Hoffent

D n 8 int Dannch Ungarn ſich dazu im Namer

9 92 on ennol m teuropäiſche Polizeigewalt dort Ordnung zu
ſeine verblendete

en Vur 1 Theo Mgefallen gil einel diesbezugli hen viellel

ermordet wurde hat ſich jetzt das Schickſal der Dynaſtie Obrenowitſe
erfüllt König Alexander und die Königin Draga wurden nachts in ihrem
Schlafgemach erſchoſſen auch die hervorragendſten Perſönlichkeiten ihrer
Umgebung ereilte das gleiche Schlickſal Ermordet wurden ferner gleich

ſalls von Abgeſandten der Armee der e General Zinzar
Markowittſch Generaladjutant General Laſar Petrowi z und der

ferner der
General Milowan Paw vl o witſ

Auch die c e
frühere KriegsminiſterAdjutant Naumowitſch er der unglück

Öx m

Das Seinen
Roman von Pan

5 Fortſetzung Nachdruck verbotenAcht Jahre waren bereits verſtrichen ſeitdem er ihn zum
letzten Male geſehen aber obgleich ein dichter Bart das Antlitz
des jungen Ariſtokraten verbarg waren ſeine Züge doch nicht
derartig verändert daß er ihn nicht ſofort wiedererkannt hätteMit ſtolz erhobenem Kopfe hin er auf ihn zu

Jch täuſchte mich alſo nicht ich wußte es gleich r
ihm langſamen doch nachdrücklichſten Tones ins Geſi cht daß

ich hinter einer Feigheit und Niederträchtigk eit ſtets nur einen
Anton von Breſen finden würde

Dieſe Worte trafen den Baron wie Peitſchenhiebe Er er
bleichte und machte unwillkürlich eine Bewegung nac ch ſe einem Gegner
hin Raimund wehrte ihn jedoch mit einer ruhig vornehmen
Gebärde von ſich ab

Jch mache Sie darauf aufmerkſam
legeuem Tone daß jede Kundgebung
Züchtigung nach ſich ziehen würde
und ſtören Sie dieſes Feſt nicht

Aber ich bitte Sie meine Herren
Nebenſtehenden welche dieſe unerquickliche Sz
überraſcht hatte

Jch werde

a h

warnte er mit über
Jhrerſeits e eine ſofortigeHalten Sie alſo an ſich

beſchwichtigten die
ene außerordentlich

Jhnen ſofort meinen Zeugen ſchicken mein
Herr kam es endlich in verhaltenem Zorne über Breſen s
Lippen

Werner neigte ſich ſteif und begab ſich wieder in denTanzſaal Fucuet um zwei befreundete Herren zu bitten ihm
bei dem bevorſtehenden Duelle als Sekundanten zu Vienen

Mit wenigen Worten ſetzte er en die Sachlage auseinander
Vor allem fügte er hinznu bitte ich Sie meine Herrenbei den Vorbeſprechungen kherte in a nen zu machen

Nehmen Sie alle Bedingungen die die Gegenpartei in Vor
ſchlag bringt ruhig an

ſagte er
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Wunis Sraisbeilaen Peleſſe Faniſienbläter und Der

lichen Königin ſollen den grauſamen Händen der Verſchwörer zum Opfer

gefallen ſein Genauere Einzelheiten über den Umfang dieſer entſetzlichen
liegen zwar noch nicht vor aber man erhält den Eindruck

daß ihre Urheber ganze Arbeit gemacht haben um den politiſchen Erfolg

ihres Vorgehens ein für alle mal ſicher zu ſtellen
Der Köln Ztg gingen aus Belgrad noch folgende Meldungen zu

Die bisher erſchienenen Blätter berichten daß das blutige Ereignis ſich

um 2 Uhr nachts abgeſpielt hat Zuerſt drangen Offiziere des General
ſtabs vom Vorbereitungskurſe in den Konak wobei ein Gardiſt getötet
wurde dann kamen Soldaten die ſofort den alten Königspalaſt um
zingelten Nach einer Verſion wurden der König und die Königin im
Schlafzimmer überraſcht nach einer anderen ſollen ſie ſich u den Haus
boden gefſlüchtet haben letzteres gilt als unwahrſcheinlichMiniſterien wurden ſofort beſetzt Früh am Morgen ethteuſten ne

die Stadt und riefen vom Sattel herab daß der König und die Königinerſchoſſen ſeien e e Königin Draga ſoll zahlreiche Schußwunden haben

Man erzählt daß die Leichen des Königs und der Königin durch einFenſter des Konaks in Leichentüchern in den Garten des Konaks hinab

gelaſſen und ſofort auf einen Bagagewagen Jelest worden ſeien Die

beiden Brüd Konak erſchoſſen worden
ihre drei Schweſtern ſind am Le er Schwiegerſohn des

Milkowitſch iſt

Sämtliche

ind auch im
en geblieben

er der Königin

Generals Zinzar Markowitſch Hauptmann erſchoſſen
worden

Der ade 241 im n a 3 MagDer Magdeb Ztg ging folgende Nachricht aus Semlin zu Das
Mttentgt
Attentat

ſerbiſchen

an der
vollführt Nach dem

und abends Hoftafel
wirr de 11 J J onwurde um 2 Uhr morgens

Landesſängerfeſt war Empfang im Konak
die königliche Familie einige Miniſter und einige Vertraute des Königs
teilnahmen Nach Mitternacht drang ein Haufe Soldaten in den Konak
ein und ermordete die dort Anweſenden darunter drei Miniſter Peter
Karageorgiewitſch wurde zum Könige ausgernſen Der Führer der Libe
ralen Paſics unſer der frühere radikale Miniſter Vuies die wegen Ailentats

verſüchs gegen Milan des Landes verwieſen wurden werden hier erwartet
Die Stadt Belgrad iſt vom Militär umzingelt und niemand wird heraus
gelaſſen Zwiſchen Semlin und Belgrad iſt jeder Verkehr unterbrochen

König Alexander richtete vor einigen Tagen ein Handſchreiben an den
ermordeten Miniſterpräſidenten Cincar Markovics worin er ſich äußerſt
anerkennend über die Wahlen zur Skupſchtina ausſprach Es iſt offen
kundig daß die Thronfolgefrage die Revolution verurſachte

Der Nat Ztg drahtete man aus Semlin Ein Trupp Offiziere zog
in der Nacht vor den königlichen Palaſt und forderte in Vereinbarung
mit dem e Führer Ljuba J owitſch den König auf zu Gunſten
Karageorgiewitſ abzudanken Der König weigerte ſich und erſchoßden ihm die Uefunde unterbreitenden Oberſten Naumowitſch Die Offiziere

14 1 o re 299 r der J o Fur J 1ließen nun den Kriegsminiſter und den Miniſter des Jnnern holen und
ermordeten den König die Königin den m Petrowitſch und die
königstrenen Offiziere Der Anführer des Militärs war der Oberſtleutnant
Miſchitſch vom 16 Jnfanterieregiment der die Königin ermordete Die

Königin und ihre Geſchwiſter wurden mit einer Hacke erſchlagen der

König wurde erſchoſſen ſofort tot der König lebte
Minuten

erfolgte Rückkehr

ie überlebenden
d Jdas eter liche Le

Die Königin war
Die Urſache des Aufſtandes
des Bruders der Königin und Thronkand

bisherigen Miniſter ſind verhaftet worden
chenbegängnis ſein Für abends iſt

ungeheurer r

war die vor einigen
idaten

noch einige

Tagen
Lunjewitza v
R Bonnta allAm Dolintag ſoll

geplant n Del grad he i ſchieine Feſtbeleuchtung

Schon nach kurzer Zeit kündigten die Sekunda inten demjungen Arzte an wo und wann dieſer Woſengue ſtattfinden

werde Gerade zur Quadrille antretend nahm Werner die
Mitteilung ſo ruhig entgegen daß niemand im Saale ahnen
konnte um welch ernſte Dinge es ſich handle

Bereits am nächſten Morgen f fand das Duell ſtatt Es
waren Piſtolen gewählt worden und Raimund brachte ſeinem
Gegner eine wenn auch nicht tödlich je ſo doch ziemlich ge
fährliche Verwundung am Schenkel bei die den Baron mehrereWochen an das Krankenlager feſſelte

Gleich nach dem Rencontre hatte
Rücken gekehrt und
Arzt niedergelaſſen

e

Doktor Werner Wien den
ſich definitiv in ſeinem Heimatsorte als

4 Kapitel
Come here Fox come here Wart du garſtiger

Hund
Dieſe von Komteſſe Juana mit zärtlicher Strenge und ge

dämpften Tones ausgeſtoßenen Rufe galten einem Pracht
exemplare einer däniſchen Dogge welche daraufhin mit lautem
Gebell und in mächtigen Sätzen auf die junge Herrin zuſprang
und ſich den Kopf zu ihr emporgerichtet ſchmeichleriſch an
ihre Knie ſchmiegte

Wart du garſtiger Hund wiederholte das junge Mädchen
Jch bin ſehr böſe auf dich Warum bellſt du denn ſo

laut Miß Garnett kann dich ja hören und uns beide
gar ins Haus zurückrufen

Als ob das Tier den Verweis verſtanden hätte
nun von der Herrin ab und folgte ihr gehorſam nach
Schritte waren ſie jedoch erſt gegangen als Juana

ließ es
Wenige

ihren

Namen vom Schloſſe her rufen hörte und zwar mit ſtark
engliſchem Accent Doch anſtatt ſich auf den Ruf hin zurück
zuwenden machte das junge Mädchen den Finger auf denMund egend dem Tiere ein Zeichen ſich ſtill zu verhalten

So verharrte ſie eine Weile und da ſich vom Schloſſe her kein

Größte Abonnentenzahl 15 Jahrgang

Kalleſche Neueſte Nachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton eTheodor Bach Lokales Jan del und Volkewirtſchaft
Alſred Gentzſch Inſeratenteih

ſämtlich in dalle a S

Für Nückgabe unverlangter rittkaae keine Verbindlichkeit

DHruck und Verlag von W Ku chtach in Halle a S

Fernſprecher 312

Der Wiener Zeit wird aus Bel grad berichtet Der gegen das

Königspaar geführte Streich der auf die Beſeitigung der Dynaſtie
Obrenowitſch abzielte iſt völlig gelungen Die Revolution war
von langer Hand vorbereitet Seit drei Monaten beſtandeir
im ganzen Lande Ko gemeinſam mit dem Militär die Sache
vorbereiteten Die Leiter der ganzen Aktion ſcheinen die gegenwärtigen
Miniſter Ljubomir Schimkowitſch und Wojislaw Weljkowitſch geweſen zu
ſein Der erſte Beſchluß das Königspaar zu ermorden wurde vor

Monaten im höheren Offizierkorps von Belgrad gefaßt Zur Vollſtreckung

der Tat war das in Belgrad garniſonierende 16 Jnfanterie Regiment aus

mitees die

erſehen Der Streich war für ſpäter beſtimmt wurde aber durch d
vom Präfekten Marſchitſchew vorbereitete Komplott ſowie durch die Be

irchtung die neueW der Skupſchtina werde die Thronfolge regeln beſchleunigt
1 9 KörAdjutant des Königs Oberſt Naumo

Naut n owit
S42des Könige

Ausführung war der
witſch beauftragt Gegen 11 Uhr abends ſprengte
der Dienſt hatte mit einer Bombe die zum Schlafgemach
paares führende Tür und drang mit dem Oberſileutnant Miſchitſch von
16 Jnfanterie Regiment und einigen anderen Offizieren die alle mit Re
volvern bewaffnet waren in das Gemach Vorher war die Burgwache

die die Gardekavallerie geſtellt hatte durch Truppen des 16 Jnfanterie
überwältigt worden wobei der Wachkommandant Rittmeiſter

Panajowitſch von den Verſchwörern erſchoſſen wurde Naumowitſch legte

dem König eine Abdankungsurkunde zur Unierſchrift vor in der geſagt
wird der König habe durch Heirat mit einer öffentlichen Dirne Serbien

weshalb er abdanken x b Als Antwort darauf ergriff
der König einen Revolver und ſchoß Naumowitſch nieder der auf der

Stelle tot blieb Jetzt trat Miſchitſch vor ergriff die Abdankungsurkunde
und forderte den König zur Unterſchrift auf Nun erkannte der König
den vollen Umſang der Gefahr Er flüchtete mit der Königin Draga
auf den Dachboden Die Offiziere folgten und gaben auf daß Königs
paar Schüſſe ab die es niederſtreckten Den tötlichen Schuß auf den König
ſoll der ſeit zwei Jahren in Ungnade gefallene Major Luka Lazarewitſch
abgegeben haben Der Generaladjuntant Laſar Petrowitſch kam zur
Hülfe herbei und verwundete den Hauptmann Dragutin Dimitriewitſch
Gegen 2 Uhr früh kamen aus ihren in der Feſtung gelegenen Wohnungen
die beiden Brüder der Königin Nikodem und Nikoda Lunjewitza die
beide erſchoſſen wurden Jn ihren Wohnungen wurden ferner erſchoſſen

der Miniſterpräſident deſſen
Milkowitſch der

und der Kriegs

Regiments

kompromittiert

Schwager der Artilleriehauptmann Jowan
Jnnern Teodorowitſch angeblich mit ſeiner

miniſter Milowan Pawlowitſch Während das
Ereignis ſich im Konak abſpielte waren die Straßen dicht mit Militär

beſetzt Vor dem führen Kanonen auf und bis Mittag ſtand
Militär in den Straßen Der Kommandant der Donau Diviſion Oberſt

wollie mit die Stadthelfen Neben der Kaſerne vor der Stadt
Gagowitſch mit einer Militärabteilung

e Ornizienbeid lzuere

Miniſter des
Tochter

Palaſt

Dimitriew Nikolitſch dem achten
marſchieren und dem Könige

begegnete lEs entſpann ſich ein Kampf in dem

Regimente in

ihm der Oberlentnant

Bald nach Ausführung der S

eine Proklamation an das
König Alexander und Königin Draga
ernſten und ſchickſalsſchweren Augenblicke haben ſich die Freun

Vaterlandes und geeinigt und die Regierung
Judem die Regier
zeugt daß ſich

chreckenstat erließ di

ſerbiſche Volk Heute Nacht ſind
erſchoſſen worden In

unſeres Volkes
ung dies dem ſerbiſch
das ſerbiſche Volk um ſie ſcharen und ihr dazu verhelfenn

c 2Laut mehr vernehmen ließ ſetzte ſie beſchleunigt en Schrittes

ihren Weg durch den ſchattigen Waldpark fort Endlich am
Fluſſe angelangt winkte ſie dem bei der Fähre ſtehenden Mann
beſtieg mit ihrer Dogge den Kahn und ließ ſich ans andere
Ufer überſetzen worauf ſie auf das ſchmucke
Hecken verſteckte Pächterhänschen zueilte

Jhr elaſtiſcher Gang ließ die jugendliche Geſtalt um
voller erſcheinen Obwohl Juanag erſt neunzehn Jahre zählte
bezeugten doch die harmoniſchen Linien ihrer W daß ſie
ſchon vollſtändig zum Weibe gereift war rotzdem hattenihre Geſichtszüge etwas unendlich Kindliches be wahrt was im

Rahmen ihres goldenen Gelocks um ſo anziehender wirkte

92 r Jen Volke bekannt gibt iſt ſie über

Nach dem Tode ihrer Mutter deren lebendes Abbild ſie
war hatte ſich der Graf allein ihrer Erziehung gewidmet und
mehr zur Geſellſchaft ſeiner Wöh als zun Ünkerrichte nocheine engliſche Goſbernante Miß Garnett ins Haus genommen

Doch durch den großen Al tersunterſchied und die etwas
herbe Art der Engländerin war das Verhältnis der beiden
weiblichen Weſen zueinander c ſehr inniges Miß Garnett
vermochte auf den Charakter ihres Schützlings wenig Einfluß
zu üben

Dem Benehmen der jungen Komteſſe merkte man übrigens
ein klein wenig die männliche Erziehung an die ſie ihrem Vater
verdankte deſſen trene Gefährtin ſie ſeitdem geworden war Sie
nahm teil an ſeinen Arbeiten ſowie an ſeinen Zerſtreuungen
Jm Sommer folgte ſie ihm auf die Jagd oder begleitete ihn
auf ſeinen Spazierritten im Winter verbrachte ſie ebenfalls die
meiſte Zeit an ſeiner Seite lauſchte des Abends aufmerkſam
ſeinen Vorleſungen aus hervorragenden Dichtwerken deren
Schönheit er ſie erfaſſen und würdigen lehrte Durch den be
ſtändigen Aufenthalt auf freier Bergeshöhe hatte ſich ihr Körper
außerordentlich geſtählt ihre äußere Haltung eine gewiſſe Un
gezwungenheit angenommen doch trotz dieſes ſcheinbar unge
zügelten Weſens war ſie von ſanfter hingebender Natur Jhr
Vater liebte ſie um dieſer Doppelnatur willen um ſo mehr denn

S
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werde daß im Lande überall die Ordnung und Rechtsſicherheit aufrecht
erhalten bleiben Die Regierung verlautbart hiermit daß vom heutigen
Tage die Verfaſſung vom 6 April 1901 mit allen Geſetzen die bis zum
25 März dieſes Jahres alten Stils in Geltung waren in Kraft tritt
Die mit der Proklamation vom 24 März alten Stils aufgelöſte nationale
Volksvertretung wird für den 2 Juni alten Stils das iſt 15 Juni
neuen Stils nach Belgrad einberufen Es folgen die Unterſchriften der
Miniſter es ſind dies Jowan Awakumowitſch Miniſterpräſident ohne
Portefenille Ljubomir Kaljewitſch Miniſter des Aeußern Stojan Protitſch
Miniſter des Jnnern Georg Gentſchitſch Handelsminiſter General Jowan
Atangazkowitſch Kriegsminiſter Dr Wojislaw Weljkowitſch Finanzen
Oberſt Alexander Maſchin öffentl Bauten Profeffor Ljubomir Stojano
witſch Kultus Liubomir Schiwkowitſch Juſtiz

Die Männer der neuen Regierung die es in der ſchickſalsſchweren
Stunde übernommen haben die politiſche Verantwortung für die Ge
ſchehniſſe im Belgrader Königsſchloſſe auf ſich zu laden und die Fort
führung der Staatsgeſchäfte ſicher zu ſtellen gehören überwiegend der
bisherigen radikal liberalen Oppoſition an Es ſind Namen von beſiem

aus ihrer Gegnerſchaft gegen das nunmehr
beſeitigte Regiment niemals ein Hehl gemacht und dafür zum Teil auch
zu erheblichen Freiheitsſtrafen verurteilt wurden Die Haltung der
Belgrader Bevölkerung nach Bekanntwerden der Nachricht von den Er
eigniſſen der Nacht war zunächſt eine abwartende Jm Laufe des Vor
mittags kam aber Leben in die Maſſen Die Köln Zig meldet aus
Belgrad von Donnerstag vormittags Die Aufregung und mit ihr die
Menſchenanſammlungen in den Straßen Belgrads wuchs in den Morgen
ſtunden ſtetig Trotz des ſtrömenden Regens harrten Tauſende in den
Straßen in der Nähe des königlichen Schloſſes und überall waren Truppen
aller Waffengattungen auch Kanonen aufgeſtellt Das Militär trug nicht
mehr die Kokarden mit dem Namenszug Alexanders ſondern Blumen und
grüne Zweige oder Blätter an Stelle der Kokarde Junge Leute rotteten
ſich zuſammen ſchwenkten Fahnen und zogen umher unter dem Rufe

Es lebe Karageorgiewitſch Faſt alle Häuſer Belgrads haben Fahnen
ausgeſteckt jedoch ſind keine ſchwarzen Trauerfahnen darunter Vom
Königsſchloß weht keine Standarte mehr

Klange darunter Männer die

Peter Karageorgiewitſch
Peter Karageorgiewitſch der zunächſt von der Armee als Nach

rolger des Königs Alexander in Ausſicht genommen iſt weilt zur Zeit
Offenbar wußte er ſehr genau was ſich in Belgrad

vorbereitete hält es aber für klüger ſich erſt von der ſerbiſchen Volks
vertretung ins Land rufen zu laſſen Aus Genf wird nämlich gemeldet
Prinz Karageorgiewitſch hat Genf noch nicht verlaſſen er erklärte keine

offizielle Nachricht aus Serbien erhalten zu haben Prinz Peter
Karageorgiewitſch wurde als Sohn des Fürſten Alexander 1846 geboren

Er war 1883 90 mit einer Tochter des Fürſten von Montenegro ver

noch in der Schweiz

mählt Prinz Peter iſt politiſch ein unbeſchriebenes Blatt und es wird
als gewiß angenommen daß er die Zuſtimmung Rußlands und Oeſt
reich Ungarns vorausgeſetzt zu Gunſten ſeines 1888 geborenen Sohnes

Georg Karageorgiewitſch auf ſeine Anſprüche auf den ſerbiſchen Thron
verzichten wird Aus der Genealogie der Karageorgiewitſch ſeien hier
noch einige Daten angefügt Alexander Karageorgiewitſch letzter Fürſt von
Serbien ſtarb im Jahre 1885 er hatte von ſeiner Frau Perſida Nenado
witſch zehn Kinder Von dieſen ſind noch drei am Leben nämlich
1 Prinzeſſin Polyxena geboren 1833 vermählt geweſen in erſter Ehe mit
Konſtantin Comnenos in zweiter mit Alfred Preſchern 2 der Prätendent
Peter Alexandrowitſch geboren am 11 Juli 1846 vermählt am 11 Auguſt
1883 mit Zſorka älteſten Tochter des Fürſten von Montenegro welche

Milde und Lebendigkeit waren auch die Grundzüge ſeines eigenen
Weſens Ebenſo hatte ſie von der Mutter einen regen Wohl
tätigkeitsſinn geerbt und wo ſie nur konnte übte ſie Gutes

Auch der heutige Gang war einem Liebeswwerke gewidmet
Bei ihrer Ankunft im Pächterhanuſe liefen ihr ſchon zwei jüngere
Knaben und ein kleines Mädchen die ſie bereits von weitem
bemerkt hatten freudeſtrahlend entgegen Die leutſelige Komteſſe
küßte die runden Wangen der Kinder und füllte ihre Händchen
mit allerlei Naſchwerk das ſie in einem Beutelchen mitgebracht
Es entſtand darob ein ſo lärmender Jubel daß der Pächter
an der Tür erſchien

Nun wie geht s Jhrem Söhnchen Joſeph erkundigte
ſich Juana teilnahmsvoll

Nicht viel beſſer gnädiges Fräulein entgegnete der
Pächter Aber kommen Sie doch gütigſt weiter Bei dieſer
Hitze iſt es im Freien unerträglich O wie wird ſich meine
Frau freuen Sie zu ſehen Jhre Anweſenheit wird ſie ein
wenig aufrichten Bitte kommen Sie nur

Das junge Mädchen trat in das Wohngemach der Pächters
leute ein Auf einem Bette im Hintergrunde des Zimmers
lag ein krankes Kind Am Kopfende ſaß der Arzt Doktor
Werner zu Füßen des kleinen Patienten ſtand die Pächterin
mit läſſig herabhängenden Armen und ſah voll Spannung auf
den Arzt der in einer Hand die Uhr haltend die Pulsſchläge
des Kindes zählte Beim Geräuſch der ſich öffnenden Tür
drehte ſich die Pächterin um

Ach mein liebes gnädiges Fräulein wie gut ſind Siel
rief ſie glückſtrahlend aus

Jnanga trat näher um der Frau die Hand zu reichen und
da ſich auch der junge Mann von ſeinem Sitze erhob ſtellte
ihn die Pächterin der Komteſſe vor Liebevoll beugte ſich
Juang über das Kind und erkundigte ſich nochmals warmen
Tones bei dem Arzte nach dem Befinden desſelben

ortſetzung folgt
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am 17 März 1890 ſtarb Ans dieſer Ehe ſtammt der jetzt fünfzehnjährige
Georg Karageorgiewitſch 3 Arſen Alexandrowitſch früher ruſſiſcher Garde
offizier vermählt 1893 mit Aurora Prinzeſſin Demidow von San Donato
Außerdem leben noch zwei Söhne von einem Bruder des letzten Fürſten
Alexander Georg Karageorgiewitſch Alexis und Nozika die alſo Vettern
des Prätendenten ſind

Aus Berlin wird uns unterm 11 geſchrieben Die Ereigniſſe in
Belgrad haben auch auf unſere Regierungskreiſe mit der ganzen Wucht
der Ueberraſchung gewirkt Kein diplomatiſcher Bericht aus letzter Zeit
deutete wie wir erfahren auf die Möglichkeit ſolcher Umwälzungen hin
Jm Gegenteil man mußte annehmen daß die Verſchwörungspläne des
Prinzen Peter keinen Boden gefunden hätten Es zeigt ſich jetzt daß
die Tragödie die ſich in wenigen Nachtſtunden in Belgrad abſpielte ſehr
ſorgfältig und von langer Hand vorbereitet worden iſt Die Schnelligkeit

und Sicherheit womit die Tat vollzogen wurde ſpricht dafür ebenſo die
ſofortige Bildung der neuen Regierung die unmittelbar folgende Prokla
mation welche die Verfaſſung wieder in Kraft ſetzt endlich die wie es
ſcheint einmütige Mitwirkung des Heeres Das alles klappte um einen

Ausdruck des unglücklichen Königs Alexander anzuwenden wie auf
dem Exerzierplatz Hat das Königspaar eine Ahnung von den Dingen
gehabt die ſich vorbereiteten iſt es gewarnt worden Man gewinnt den
Eindruck daß allerdings in den jüngſten Tagen ſich warnende Stimmen erhoben
haben daß aber der König die Mitteilungen unterſchätzte Peter Karageorgiewitſch

iſt von Alexander nicht ernſt genommen worden Dem Prinzen wurde
alles mögliche zugetraut nur nicht die Tatkraft der Elan zu einer Ver
ſchwörung großen Stiles Eine der letzten Nachrichten aus Belgrad vor
der Umwälzung lautete dahin daß die auswärts verbreitete Meldung
von einer bevorſtehenden Aufrollung der Thronfolgeangelegenheit
auf müßiger Erfindung beruhe Dies offizielle Dementi mit der
bemerklichen Spitze daß die Wünſche und Hoffnungen auf den Thron
dem Bereich des Unmöglichen des Undiskutierbaren angehören mag viel
leicht den Entſchluß der Verſchwörer zur Reife gebracht haben Die ſer
biſche Geſandtſchaft in Berlin wurde durch die Schreckenskunde in
äußerſte Beſtürzung verſetzt umſomehr da direkte Mitteilungen aus Bel
grad zunächſt bis zum Mittag ausblieben Das iſt nicht nur auf Rech
nung der Verwirrung zu ſetzen ſondern die Vermutung liegt nahe daß
die neue Regierung ſehr bald auch einen Wechſel in den auswärtigen
Vertretungen vornehmen wird um ihre eigenen neuen Vertrauensmänner
unterzubringen Die Unterredung welche der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Freiherr v Richthofen alsbald nach dem Eintreffen der
Belgrader Depeſchen mit dem ſerbiſchen Geſandten hatte konnte dar
nach nur den Charakter einer Ausſprache haben einer Anfrage ob
der Geſandtſchaft nähere Einzelheiten bekannt ſeien Dem Kaiſer
iſt ſelbſtverſtändlich ſofort über die Ereigniſſe Bericht erſtattet
worden Jm Laufe des vormittags empfing die ſerbiſche Geſandtſchaft
zahlreiche Beileidsbeſuche aus den Kreiſen der Diplomatie Auch ſprachen

viele in Berlin befindliche Serben vor um ſich unmittelbaren Aufſchluß
zu verſchaffen Die Nordd Allg Ztg bezeichnet die Tat als eine ver
abſcheuungswürdige Der wirkliche Hergang trete aus den bisherigen
Meldungen noch nicht klar hervor Zu bemerken ſei insbeſondere daß in
der Proklamation von der Ausrufung des Prinzen Peter zum König von
Serbien nicht die Rede iſt während nach den vorliegenden Privat
meldungen die Proklamierung des Prinzen zum Herrſcher Serbiens der
Mordtat unmittelbar gefſolgt wäre Es kann gar keinem Zweifel
unterliegen daß Prinz Peter die Fäden der Perſchwörung in
der Hand hatte Ob er nun ſelbſt den Thron beſteigen wird
nach Aufforderung durch die Skuptſchina die für den 15 Juni
einberufen iſt oder ob er zu Gnunſien ſeines Sohnes Georg verzichtet
In ſeinem Intereſſe geſchah die Tat Wie werden ſich die Balkanwächter
Oeſtreich Ungarn und Rußland mit der neuen Situation abfinden Prinz
Peter iſt der Schwiegerſohn des Fürſten von Montenegro auf den be
kanntlich der Zar große Stücke hält Andererſeits muß gerade in einem
ruſſiſchen Hertſcher der Abſcheu gegen ſolche gewaltſatne Umwälzungen
noch dazu in Verbindung mit Königsmord ein beſonders ſtarker ſein
Wird Rußland daraus die Konſequenzen ziehen und jedem Mitgliede des
Hauſes Karageorgiewitſch die Anerkennung als Herrſcher auf dem Throne
Serbiens verſagen Wir glauben nicht daran denn das amtliche Ruß
land hat ja nach den Wirren in China ſtillſchweigend die Hertſchaft der
Kaiſerin Witwe anerkannt trotzdem die Willensäußerung des Zaren feier
lich erklärt hatte nur der junge Kaiſer werde von Rußland als be
rechtigter Herrſcher betrachtet Die ruſſiſche Diplomatie wird alſo praktiſch
wie ſtets die vollzogene Tatſache gelten laſſen und nur darauf ihre Sorge
richten daß die neue ſerbiſche Regierung im Einvernehmen mit Petersburg
bleibt Schwieriger iſt die Frage wie ſich Oeſtreich Ungarn zu den Er
eigniſſen ſtelll Das Haus Karageorgiewitſch genießt dort notoriſch ſehr
geringe Sympathie Daraus könnte ſich dann die nicht unbedenkliche
Möglichkeit ergeben daß zwiſchen Rußland und Oeſtreich Ungarn Ver
ſtimmungen auftreten trotz des Balkanabtommens der beiden Mächte
durch das man in Wien wie in Petersburg alles aufs beſte geordnet
glaubte Ueberhaupt die geſamte Lage auf dem Balkan wird aller
Vorausſicht nach in ein neues Stadium treten Es iſt mit der Gefahr
zu rechnen daß die mazedoniſche Verſchwörung kühn und zuvwer
ſichtlich gemacht durch den Erfolg des Belgrader Staatsſtreichs ihre Tätig
keit mit doppeltem Cifer wieder aufnimmt und daß in Bulgarien die
Mißſtimmung gegen den Fürſten Ferdinand der nach anfänglichem Lieb
äugeln mit den Mazedoniern dieſe fallen ließ um es nicht mit Rußland
zu verderben ſich Luft macht Verlautete doch kürzlich daß gegen die
Möglichkeit eines Anſchlags auf das Leben des Fürſten der ſoeben nach
Sofia zurückkehrte beſondere Vorſichtsmaßregeln getroffen ſeien Ereigniſſe
von ſolcher Bedeutung wirken auf die ganze Balkanhalbinſel ein
und die Politiker werden ſich auf einen unruhigen Sommer gefaßt machen
müſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verliu 14 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer hörte heute
vormittag die Vorträge des Stellvertreters des Kriegsminiſters General
leutnants v Einem des Stellvertreters des Chefs des Militärkabinetts
Oberſten v Oertzen und des Chefs des Marinekabinetts Vizeadmirals
v Senden Bibranu Um 11 Uhr wohnten die Majeſtäten der Ein
weihung der neuen Kirche in Bornim bei Heute abend nahm der Kaiſer
an der Tafel der Offiziere des 1 Feldartillerie Regiments teil

Eine in Wien erſcheinende Zeitungskorreſpondenz
die Jnformation behauptet daß es noch unentſchieden ſei ob der im
September den Erzherzog Friedrich auf deſſen Domäne Bellye in Ungarn
beſuchende Kaiſer Wilhelm bei dieſer Gelegenheit eine Begegnung mit
Kaiſer Franz Joſeph haben wird Die Begegnung iſt nicht nur nicht
unentſchieden ſondern es iſt ſogar bereits nach vorläufigen Anordnungen
der Tag für ſie und zwar der 18 September feſtgeſetzt Es würde
auffällig ſein wenn man darüber in Wien in Ungewißheit ſein ſollte

Anläßlich der Beſichtigung des Ulanen Regiments in
Hanau durch ſeinen Chef den König von Dänemark erhielten
mehrere Offiziere und Unteroffiziere des Regiments Auszeichnungen
bezw Geſchenke und Andenken Ordens Auszeichnungen erhielten der
Regiments Kommandeur Herzog von Urach ferner Rittmeiſter v Koch
welcher den König mit ſeiner Schwadron zum Bahnhof eskortierte der
Ordonnanzoffizier Oberleutnant v Papen und der Regiments Adjutant
Leutnant v Brochwitz Donimirski

13 Juni Nr 136Der Rücktritt des Juſtizminiſters Schönſtedt wird von
der Voſſ Ztg als bevorſtehend angekündigt Das Blatt ſchreibt Sein
des Miniſters Abgang gilt jetzt als ſo ſicher daß bereits Vermutungen

über die Perſon des Nachfolgers mit einiger Beſtimmtheit auftauchen
Indeſſen wird auch der Rücktritt einiger der höchſten Richter angekündigt
So des Reichsgerichtspräſidenten v Oehlſchläger und des Breslauer Ober
Landesgerichtspräſidenten v Kunowski Jm Zuſammenhang mit dieſen
und einem weiteren wichtigen Perſonenwechſel werden die Namen des
Oberlandesgerichtspräſidenten Hamm in Köln des Oberreichsanwaltz
Olshanſen des Geheimrats Vierhaus und des Oberlandesgerichtspräſidenten
Beſeler in Kiel genannt

Der preußiſche Eiſenbahnminiſter Budde macht ſich
immer beliebter Jetzt wünſcht er daß den bei den preußiſch heſſiſchen
Staatsbahnen mindeſtens 3 Jahre beſchäftigten Arbeitern ein kurzer
Erholungsurlanb mit Fortgewährung der Tagegelder alljährlich au
entſprechenden Antrag bewilligt werde Zurzeit finden nach der Frkf Ztg
Erhebungen bei den einzelnen Direktionen ſtatt wie die Vertretung der
Beurlaubten ſich am beſten ermöglichen läßt

Aus Straßburg wird dem B gemeldet Dem Elſäſſer
Journal zufolge erhielt der aus Straßburg gebürtige franzöſiſche
General Farny der bisher jährlich einige Tage nach hier auf Beſuch
kam diesmal die erforderliche Erlaubnis nicht man vermutet daß der
General dieſe Maßregel einer Rede verdanke welche er in Orle ans
anläßlich der Einweihung eines Denkmals hielt welches für die im
Jahre 1870 gefallenen franzöſiſchen Soldaten errichtet wurde Der Beſuch
welchen Farny in Straßburg beabſichtigte galt ſeinem 94 Jahre alten
kranken Vater

Der Reichsanzeiger gibt eine Ueberſicht über die Maßregeln
welche im Anſchluß an die Konferenz in Dortmund über die herrſchende
Wurmkrankheit getroffen worden ſind Darnach haben eingehende
Unterſuchungen in 52 Gruben ſtattgefunden Die wurmbehafteten Perſonen
werden einer Kur unterworfen und dürfen nicht eher wieder zu Arbeit
zugelaſſen werden als bis ſie für geſund erklärt worden ſind Erkrankungen
von Familienangehörigen ſind neuerdings nicht beobachtet worden

JIn Sachen der Bagdadbahn berichtet die Londoner Times
aus Konſtantinopel Die Ausſichten auf Vollendung der Unifizierung der
türkiſchen Schuld ſind ſehr ungewiß da die Franzoſen erklären daß ſie
ſich der engliſchen Oppoſition anſchließen würden falls die Deutſchen
ihnen nicht 50 Proz Anteil am Bau und Betrieb ſowie an der Kontrolle
der Bagdadbahn bewilligen Dies bezeichnen die Deutſchen als unmöglich
da der Sultan die Konzeſſion unter der Bedingung gewährt habe daß
ſie in Händen der Deutſchen bleibe die daher die Kontrolle nicht ab
treten können Die Deutſchen können indes das Unternehmen nicht durch
führen ohne die Bürgſchaften die nur die Unifizierung ermögliche

Stettin 11 Juni Hier wurde heute mittag in Gegenwart des
Oberpräſidenten Freiherrn v Maltzahn die Ausſtellung für Volksge
ſundheitspflege und Volkswohlfahrt eröffnet Hierbei hielt Profeſſor
Laſſar Berlin einen Vortrag über die Entwickelung der Volkshygiene

Oeſtreich Ungaru
Die leitenden Kreiſe über die Belgrader Vorgänge

Ueber die Anſchauung der leitenden Kreiſe über die Belgrader Vorgänge
wird dem Ungariſchen Telegraphen Korreſpondenz Bureau aus Wien
gemeldet Die öſtreichiſch ungariſche Politik beobachtet den ſerbiſchen
Ereigniſſen gegenüber vollſtändige Neutralität und würde dieſen Stand
punkt nur dann aufgeben wenn ſie was vorläufig nicht anzunehmen iſt
durch unmittelbare Gefährdung ihrer Intereſſen dazu genötigt ſein würde
Jm Sinne des Grundſatzes ihrer Politik daß ſie die geſchichtliche Ent
wickelung Serbiens wünſcht und fördert würde ſie ein Zurückgreifen der
ſerbiſchen Kreiſe auf die alte Dynaſtie Karageorgiewitſch durchaus
natürlich finden und billigen da dieſer Schritt unter den heutigen Ver
hältniſſen die für die Ruhe und Ordnung des Landes geſchichtliche Löſung
enthält

Frankreich
Preßzſtimmen über die Bluttat in Belgrad

Die geſamte Pariſer Preſſe giebt ihrem Abſcheu über das blutige
Drama im Belgrader Konak Ausdruck und meint man müſſe auf ver
gangene Zeiten vollſtändiger Barbarei zurückgreifen um ein Seitenſtück
zu dem blutigen Ereigniſſe zu finden welches ſich in Belgrad abgeſpielt
hat France ſagt die Mächte könnten nicht mehr ruhig zuſehen
niemals wäre der Friede in ſchrecklicherer Weiſe bedroht geweſen Das

Journal des Débats meint die Urſache der blutigen Verſchwörung ſei
ſcheinbar die Weigerung des Kaiſers von Rußland den König und
die Königin von Serbien zu empfangen das ſei von dem ganzen
ſerbiſchen Volke ſchwer empfunden worden und habe die Erbitterung
gegen den König Alexander und die Königin Draga geſteigert dazu ſei
gekommen daß die Machenſchaften der Königin Draga ihren Bruder
zum Thronerben ernennen zu laſſen von der öffentlichen Meinung Serbiens
als unerhörte Beleidigung angeſehen worden ſei Die Königin Natalie
welche ſeit 14 Tagen bei ihrer Schweſter der Fürſtin Ghika in Verſailles
weilt erfuhr das blutige Ereignis von dem ſerbiſchen Geſandten tele
phoniſch die Königin weigert ſich irgend welchen Beſuch zu einpfangen

Großzbritannien
Wie man über die Lage in Belgrad denkt

Jm Unterhauſe erklärte der Parlaments Unterſekretär Lord Cran
borne in Beantwortung mehrerer Anfragen über die Umwälzung in
Serbien die Regierung ſei amtlich davon in Kenntnis geſetzt worden

Wie das Reut Bur erfährt herrſcht in den Kreiſen der hohen
Diplomatie in London die Anſicht daß der Mordtat in Belgrad der
Bürgerkrieg nicht folgen werde Seit ſeiner Verheiratung ſei der König
beim Volke ſehr wenig beliebt geweſen Die Proklamation Karageorgie
witſchs des Schwiegerſohns des Fürſten von Montenegro ſei die wahr
ſcheinlichſte Löſung der Frage und ſeine Wahl am annehmbarſten für das
Volk Es ſei bekannt daß jede europäiſche Macht auf den Frieden be
dacht iſt und keine Macht den Krieg wünſcht Sollten Verwicklungen ent
ſtehen ſo werde angenommen daß ſofort öſterreichiſche Truppen in Serbien
einrücken würden und die Orduung wieder herſtellen Dieſer Fall ſei
aber durchaus un wahrſcheinlich

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte ift nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 15 Juni nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Einrichtung elektriſcher Beleuchtung in den Räumen der Berufs
ſeuerwehr

2 Landerwerb in der Nordſtraße im Wege der Zwangsenteignung
3 Vermietung einer Wohnung im Grundſtück Königſtraße No 1
4 Kanaliſierung der verlängerten Talſtraße
5 Kanaliſierung eines Teils der Mansfelderſtraße
6 Anlegung einer Verbindungsſtraße zwiſchen Magdeburgerſtraßze und

Eiſenbahn Parallelſtraße
7 Erteilung des Zuſchlags zur Erhebung von Marktſtandsgeld
8 Erteilung der Erlaubniß zur Pflanzung von Obſtbäumen an der

Deſſanerſtraße
9 Ban einer Mittelſchule Ecke der Tor und V Vereinsſtraße

10 Genehmigung eines Vergleichs
11 Petition wegen Pflaſterung und Bepflanzung der Henriettenſtraße
12 Petition wegen Verbreiterung der Fleiſcherſtraße

Geſchloſſene Sitzung
13 Annahme eines Legates
14 Penſionierung eines Beamten
15 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Penſionierung des Steuer Aſſiſtenten Kühn vom 1 Oktober ab und er
klärte ſich dann damit einverſtanden daß das Recht zur Erhebung von
Marktſtandgeld an Herrn Handelsmann Gottlieb Franke für den jähr
lichen Pachtzins von 25700 Mk verpachtet wird Mit der Durchlegung
einer Straße durch die Grundſtücke Magdeburgerſtraße 61/62 erklärte ſich
die Finanzkommiſſion unter den von der Baukommiſſion feſtgeſetzten Be
dingungen einverſtanden Weiter wurde die Einrichtung elektriſcher Be
leuchtung in dem Feuerwehrdepot genehmigt Zur Herſtellung eines Kanals
von dem Grundſtück Mangsfelderſtraße 43 bis zur Hafenſtraße wurden
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Nr r55 Sonnabend General Anzeiger für Halle und den Saalkrets 13 Juni Seite 31440 Mk bewilligt unter der Vorausſetzung daß der Eigentümer des genannten
Grundſtücks zu den Baukoſten einen Beitragrag von 30 Mk pro laufenden
Meter zahlt Ferner wurden zur Kanaliſierung der verlängerten Talſtraße
die erforderlichen Mittel bewilligt wenn Herr Landwirt Schulze Sicher
heit für die Anliegergebühren in Höhe von 5100 Mk ſtellt Herr Fabrikant
Schultze hat von ſeinem Grundſtücke Ecke Turmſtraße Pfännerhöhe 537 qm
zur Straße abzutreten Nach eingeleitetem Zwangsenteignungsverfahren
iſt ein Vergleich zuſtande gekommen wonach die Stadt als Enlſchädigung
5,50 Mk pro qm zu zahlen hat Dieſer Vergleich wurde genehmigt
Endlich wurde u a noch ein Mietsvertrag genehmigt

Kirchliche Wahlen Jm Oktober d Js finden die Neuwahler
für die kirchlichen Körperſchaften in unſeren Gemeinden ſtatt Mit wählei
kann nur wer ſeine Eintragung in die kirchliche Wählerliſte ſelbſt recht
zeitig beantragt hat Alle deren Namen in der früheren Wählerliſte
ſtanden brauchen einen neuen Antrag nicht zu ſtellen wohl aber
die welche ſeither ſelbſiändig und 24 Jahre alt geworden
ſind auch wenn ſie in der Gemeinde geboren und aufgewachſen
ſind Ebenſo müſſen alle welche in die Gemeinde von auswärts oder
auch aus einer der hieſigen ſtädtiſchen Kirchengemeinden zugezogen ſind

t

irrt 2

Einzeichnung in die kirchl Wählerliſte ihrer jetzigen Kirchengemeinde
erſt beantragen um wählen zu können Anzugeben iſt Name und Vor
name Stand Wohnung Alter wie lange in Halle wohnhaft

Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen Die letzt
Haupiverſammlung wurde durch eine bibliſche Anſprache des Diakonn
Heintke Halle über Joh 15 10 eröffnet Sup Saran Halle be
grüßte die Verſammlung und teilte mit daß er den Vorſitz im Verein
niedergelegt und der Vorſtand Oberprediger WächtlerHalle zum Vor
ſitzenden gewählt habe der dann di 1 Verhandlungen leitete Es
folgte der Vortrag des Prof D Dr Rothſtein Halle süber Religio
geſchichtliche Methode und Offen
Teſtament Es wurde beto aß dieſer Kampf wirklich da iſt und
ch nicht zu bedauern iſt Mit der fortſchreitenden Forſchnng auf G

bieten die der Bibel ſo nahe ſtehen wie das Babyloniſche mußte dieſer
Kampf entbrennen Aber es handele ſich dabei nicht ſowol
das alte Teſtament oder die Bibel überhanpt als vielmehr um den
Offenbarungsglauben ſelbſt wie ihn die Bibel bezeugt und die Kirche
aus ihr übernommen hat und man dürfe nach der Erfahrung auch jetzt
darauf vertrauen daß dieſer Glaube ſelbſt wenn vielleicht auch weiter ge
läutert aus dem Kampfe ſiegreich hervorgehen wird Gute Wirkung
habe der neueſte Angriff inſofern gehabt als er einerſeits die berufenen
Vertreter der altteſtamentlichen Wiſſenſchaft faſt einmütig zur Verteidigung
des beſonderen Charakters der altteſtamentlichen Religion auf den n
gebracht andererſeits aber auch in weiteſten Kreiſen des Volkes das Jn
tereſſe für die Bibel und die ernſteſten Fragen unſerer Religion wieder er

weckt hat

Zur Reichstagswahl Zu geſtern abend waren die Mitglieder
des Deutſchen Radfahrerbundes zu einer Beſprechung wegen der Einholung
des Ergebniſſes der am Dienstag ſtattfindenden Reichstagswahl nach dem
Reſtaurant der Aktienbrauerei eingeladen Beſchlüſſe konnten aber nicht
gefaßt werden da der Einladung nur wenig Radler gefolgt waren

Die Salzwirkerbrüderſchaft feiert am Sonnabend ihr alle zwei
Jahre wiederkehrendes Pfingſtbierſeſt im Paradies Das Lokal iſt an
dieſem Tage auch dem Publikum freigegeben Es iſt daher Gelegenheit
geboten die reichen Silberſchäte der Halloren bewundern zu können Nach
dem um 4 Uhr beginnenden Konzert findet der Pfingſtreigen ſtatt

Jm Maſchinen Techniſchen Verein hielt der Heizungstechniker
Herr M Oelmeyer einen Vortrag über Fortſchritte auf dem Gebiete
der zentralen Heizung und Lüftungsanlagen Um ein klares Bild über
den heutigen Stand der Heizungstechnik zu geben wurden zunächſt der

tige Anlagen in ihrem Anfangsſtadinm erläutert um alsdann die
nigen Anlagen zu beſprechen welche ſich ein größeres Feld erworben

tie

haben bis ſchließlich um das Jahr 1884 eine neue Art von Zentral
heizungen ſich Bahn brach und unter dem Namen Niederdruckheizung be
kannt iſt Auf dieſe Art von Niederdruckheizungen welche die erſteren
zum weitaus größten Teil verdrängte wurde näher eingegangen Redner
beſprach und erläuterte alsdann die Heizung und Lüfſtungsanlage im
deutſchen Reichstagsgebäude Die Anweſenden dankten dem Vortragenden
für ſeine intereſſanten Ausführungen und ſchloß ſich hieran eine längere
Diskuſſion Am Sonntag beſichtigte der Verein unter Führung des

vWF

Beſucher verfolgten die ſachlichen Erklärungen über die Herſtellung des
edlen Saftes mit ſichtlichem Jntereſſe und wurde Herrn Hoffmann für
ſeine freundlichen Bemühungen reicher Dauk geſpendet Ein Frühſchoppen
welcher in der Brauerei eingenommen wurde hielt die Beſucher noch einige
Zeit unter fröhlichem Geplauder beiſammen

Damen Zentralverein der Stenographie Gabelsberger
Unter dieſem Namen wurde am Mittwoch ein neuer Verein gegründet
Der Vorſtand beſteht aus Fräulein Selma Heinze Charlottenſtraße 3
1 Vorſitzende Fräulein Lina Scherf Ladenbergſtraße 1 2 Vorſitzende
Fräulein Margarete Höfer Steinweg 21 1 Schriftführerin Fräulein
Anng Schüler Glauchgerſtraße 58 2 Schriftführerin Fräulein Lina
Hackel Steinweg 7 1 Kaſſiererin Fräulein Hedwig Brüggeſtrat
Gr Brauhausſtraße 21 2 Kaſſiererin Fräulein Helene Eichert Pfänner
höhe 57 Bücherverwalterin Es wurde einſtimmig beſchloſſen ſofort dem
93

Herrn Braumeiſter Hoffmann die Halle ſche Aktien Bierbrauerei Di
d

r beiter Die 1 inasttunden finden r M n 4 dBunde beizutreten Die Uebungsſtunden finden an jedem Mittwoch in der

J o W 1 u 2 v I m N J N t 911 r t J p un r t rS iiite an Der le rinsſtra u Anmeldungen al u Anſanger
nehmen die genannten Vorſtandsmitglieder entgegen

Jn Flammen gehüllt Aus Unachtſamkeit wäre geſtern nach
be t 3 d 0 Tr M J 2 r mm n rmittag Unheil verurſach in Waldkater wo eine

rer i J r G nd nl b f t 3rößere Geſellſchaft fröhlich weilte loderte plötzlich das leichte Kleid einer
J e in J mee Arm i waren hbeom uDame in Flammen auf Zum Glück waren beſonnene Männer zur Stelle

J 9 Fn im u einer Te rerſäule leichende Tra Sofort i S 5 vwelche die im nu einer Feuerſäule gleichende Fran ſofort im Sande wälzten
is der Brand vollſtändig erſtickkt war Die Szene ſpielte ſich ſo ſchnell

9 D W f r r i r dab daß die Dame anſcheinend keinerlei Verletzungen erlitt und mit dein5

R V vo rnnt von o rm n r9 r Veo De9 V vonkommt we i t J t durch den ausgeſtandenen
Schrecken Schaden erlitten hat Wahrſcheinlich hat ein Herr nach dem
Anzünden einer Zigarre das noch brennende Streichholz ſo achtlos fort

worfen daß dasſelbe auf den hinteren Teil des Kleides fiel

c 1 mr r 5 b vorWaſſerrohrbruch Heute morgen gegen 58 Uhr entſtand vor
4 r rd Grund ſtück Leipzigerſtraße 31 ein Waſſerrohrbruch Die Reparatur

arbeiten wurden ſofort in Angriff genommen
Zuſammenſtoſz Geſtern abend ſtieß in der Geiſtſtraße eine

Taxameterdroſchke mit einem Laſtgeſchirr zuſammen wobei
Droſchke auf den Bürgerſteig geſchleudert und verſchiedene Teile v
Geſchirr und Wagen abgeriſſen wurden Perſonen wurden
nicht verletzt

Hitzſchlag Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde ein wohnungsloſer
Arbeiter in der Merſeburgerſtraße anſcheinend vom Hitzſchlag betroffen Er

t el 3 re z n x in M J mmußte mittelſt des Krankenwagens nach der Klinik gebracht werden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte ANnchrichten
Berlin 12 Juni Meldung der T Zu der Erkrankung

des Wärters Marggraf der den verſtorbenen Dr Sachs gepflegt hat
macht die königliche Charité Direktion jetzt amtlich bekannt Die
Erkrankung des Wärters Marggraf in der Charité über die ſchon be
richtet wurde hat ſich bei den bakteriologiſchen Unterſuchungen im Jnſtitut

für Jnfektionskrankheiten die am Donnerstag zum Abſchluß gelangten
52

nun doch als die Folge einer leichten Peſtinfektion herausgeſtellt da in
ſeinem Rachenſchleim lebende und virulente Peſtbakterien gefunden wurden

Zur Belgrader Mordaffäre
Belgrad 12 Juni Wolff s Bur

ſoſort einen tötlichen Schuß in die Kehle ſeine letzten Worte waren
König Alerander erhielt

Soldaten Jhr habt mich verraten Die Leiche der Königin
wurde faſt zerfleiſcht Der Hofmarſchall Nikolajewitſch rettete ſich durch

Flucht in die öſtreichiſche Geſandtſchaft Jn das Geheimnis waren
150 Offiziere eingeweiht

Belgrad 12 Juni Wolffs Bur Die Gardiſten welche den
Konak bewachten leiſteten verzweifelten Widerſtand es ſollen
hundert von ihnen gefallen ſein Adjutant Oberſt Maimowitſch der
in das Schlafzimmer des Königs eindrang forderte die Abdankung des

J 7p x öò gßgrÖa ,7J ,Z T 7 ,7 TJJ

Total

Königs worauf dieſer ihn mit dem Worte Verräter niederſchoß
Ein Trupp Offiziere an ihrer Spitze Hauptmann Popowitſch ermordete

dann die im Konak Anweſenden Als Oberſtleutnant Miſchitſch
welcher die Soldaten angeführt hatte aus dem Palaſte heraustrat be
grüßte ihn die Menge mit Ziviorufen und eine Muſikkapelle blies
ihm zu Ehren einen Tuſch An der Balkonſeite des Konak ſcheinen
die Angreifer großen Widerſtand gefunden zu haben die Vorhänge
ſind dort herabgeriſſen die Fenſterſcheiben zerbrochen wahrſcheinlich wollten

die Ueberfallenen von hier aus flüchten Jn dem Kleinen Garten vor
den Fenſtern des Konaks liegen Handſchuhe Militärmützen und Kleidungs
ſtücke in Fetzen zerſtreut

Belgrad 12 Juni Wolff s Bur Wie amtlich feſigeſſellt
9 J r wutwurden un e w e riis9 ch u D paar 0 g de 3

one ch oſſ Die Mit Ver 3B 14 D v 9o nen erſ c o en Die Bruder Del Königin Vraga Rikola und RNikod m
Lunjevitz der Miniſterpräſident General Demeter Zinzar Markowitſch der

miniſter Venergl Pa lomitig der pr 4 15Kriegsminiſter General Pawlowitſch der Generaladjuta General Laſar
tat Von t D ber Miutant Generalſtabs Oberſt MichaelPotrg G er weitPetrowitſch der zweite Ad Naumowitſchin

der O unanzoftizier Ar leriez mann uder Ordonnanzofſizier Artillerie Hauptmann Jowan Milkowitſch und Leut

un nan Bann G nun t ver 5 F1 tnant Milan agowitſch erwundet wurde der frühere Miniſter
des Jnnern Welimir Theodorowi der Kommandant der Donau

P enlitiv o d

Genuf 12 Jur Wolff s Bur Peter Karageorgiewitſch
empfängt nach wie vor keine Beſucher geſtern abend mußte ein Gendarm
vor ſeine Tür geſtellt werden ſo groß war der Andrang der Perſonen
die zu ihm wollten er behauptet auch jetzt noch keine Nachrichten von
Hem in RelIorod Rorneignl r h indeſſer bridem in Belgrad Vorgefallenen zu haben indeſſen überbringen Telegraphe
beamten fortwährend Depeſchen Karageorgiewitſch trifft vorläufig noch
keine Reiſevorbereitungen begibt ſich aber vielleicht nach Paris um ſich
mit ſeinem Bruder dem Prinzen Georg zu verſtändigen

Rom 12 Juni Wolff s Bur Die Freigniſſe in Belgrad
rufen hier einen nachhaltigen Eindruck hervor Tribuna ſagt die
Belgrader Tragödie werde nicht die letzte Ueberraſchung ſein die
uns der Balkan bereite Giornale Jtaliga führt aus die Mächte
hätten die Pflicht ſich immer mehr zu friedlichen Zielen zu einigen

glaubt nicht daß der Wechſel der Dynaſtie in Serbien
die gegenwärtige Haltung der Mächte auf dem Balkan ändere noch auch
ernſtliche Ruheſtörungen in dem Lande hervorruſen werde

Verſailles 12 Juni Wolff s Bur Als Königin Natalie
den Tod ihres Sohnes erfuhr wurde ſie von einer ſchrecklichen Nerven
kriſis befallen ſo daß ſie die Erzählung der Ereigniſſe welche ſich in
Belgrad abgeſpielt haben nicht bis zu Ende anhören konnte

Petersburg 12 Juni Meldung der Magdeb Ztg Der
Zar erhielt die Meldung vom Belgrader Königsmord gegen 10 Uhr
morgens durch ein in Semlin aufgegebenes Telegramm des Belgraderg g
Geſandten Ueberall erzeugt die Meldung einen erſchütternden Ein
druck Amtliche Kreiſe verſichern daß die ſerbiſche Kriſe nicht das Ein
vernehmen mit Oeſtreich in der Balkanfrage ſtören werde

Vorausſichtliches Wetter am 13 Juni 1903
Bei Weſt bis Oſtwind fortdauernd warmes zeitweiſe

heiteres Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 11 Juni Weißenfels Oberpegel 2,39
Unterpegel 4 20 12 Juni Halle unterhalb 1,83
Trotha 71 11 Juni Bernburg 1,15 Calbe Unter
pegel 60 Oberpegel 1,50 Dresden 1,58 Magde

USV G
burg 92

kauf
Die ohnehin ſchon ſehr billigen Preiſe ſind ganz bedentend viele bis auf die Hälfte der früheren Preise herab

geſeht und ſind ſolche deutlich mit blauer Schrift auf den Etiketten vermerkt

2000 Meter Krawatten nd Schärpen Bäprdler
einfarbig Schotten und Chins in vielen Farbenſtellungen vorrätig Heuheiten dieser Saison

pr Meter 25 28 O Pfg c
Es ſind noch große Poſten vorhanden in Posamenten Grelots Knöpfen Rüschen Rockrüschen Seiclenstoffen für

Cinſäte bedruckten Velvets für Bluſen welche zu jedem annehmbaren Preiſe abgeſtoßen werden

Ein Poſten Mormal Hemden
Gute haltbare Qualität

Ein Poſten Mormal Beinkleider
Gute haltbare Qualität

Ein Poſten Stickereien
Doppelſtoff ra 4 Meter lang

Ein Poſten Stickereien
In verſch Breiten für Hemden u Beinkleider ca 42 Mr lang

ar Unterröcke
Stück 30 und 35 Pf

Stück 125 Pfg

Stük 125 Pfg

Stück 60 Pfg

Neuheiten

Ein Poſten Taschentücher
Weiß Batiſt mit buntem Rand

Ein Poſten Taschentücher
Weiß Batiſt mit Hohlſaum

Ein Poſten Hausstandschürzen

diesjähriger Saison in Serie II
3 Serien eingeteilt

Dutzend 65 Pfg

Dutzend 95 Pfg

Stük 75 Pfg
Extra weit mit Volant

Ein Poſten Wollengarn gewogenes Pfund 95 Pf

Serie I 150 Pfg
250 Pfg
350 Pfg

ä

Serie III

Uamhburger Engros Lager
Halle aLeopold Mussbaum e
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an n mit 6 Gier 65Zier Service et 65

Obst Service Schale auf Fuß mit 6 Teller r I

Note Kwy s

54 Gr Ulrichstrasse 54

Als rerſelte Schneiderin in u außer

dem Hauſe empfiehlt ſichFrieda Panse Rothenburg a
Wettinerſtr 86

alt oder neu ſchnell u gut verkaufen will j empfiehlt ſein W Gartenlokal
ſende Adr unt N 653 a d Exp d Bl I zur gefälligen Benutzung

68 Kindergarten Harz 13
Kein Trödler Kein Partiewarenhät dler

Grösstes Spezial Geschäftshaus der Provinz Sachwen
Cür eine Herren u Knaben ſoden

empfiehlt in reichster Auswahl zu bekannt niedrigsten Preisen

Leichte
SoxmerKleichung

Elegante Reise Anzügre
in Beige Lüster Kammgarn

Lawvn Tennis Anzügre
Touristen Anzügre
Wasch Anzüge SWirtschafts Anzüge

Schul Anzüge
Wasch FoppenLüster J acketts

Loden oppen
Wasch KRosen

W asch W esten
Locden Pelerinen

Seite 4 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Juni Nr 136
Neu eingetroffen

Faſt ſämtliches von mir geführtes Preßglas iſt krſtallwweiſſes Kronenglas

Wassergläser verſchiedene Größen 35 25 18 12 8,5 5B Pfg Glasteller 40 35 30 25 18 12 10,8 4 Pſ
Weingläser 125 90 65 45 30 25 18 12 B Zitronenpressen kryſtallweiß und halbweitz 12 6
Bierbecher in vielen Arten von 65 bis 7 5 Salznäpfechen einfach und doppelt ß e3 e
Biertulpen nene Facons von 150 bis 14 Likörgläser 35 25 22 18 12 9
Bierseidel rtra ſtarte von 35 bis S Wasserflaschen mit 3 t 125 75 45 5

R ſ n tt Jnhalt ea S 18 Liter
M Sa en Preis 20 Pfg

Frucht Schalen auf russ 150 75 65 50 45 Pſ Feston Kompottsohalen grün und weiß 25 IS ſp

Buchstabenbecher fein ausgeführt 23 vis DD Pisschalen mit Golärand oo 65 50 4
Bonbongläser Ausstellgläser 110 85

Sturzflaschen Zug und Trinkglas s0 22 Fliegengläser mit Stöpsel I

erſtklaſſige Fabrikate Großartige Auswahl für jeden Geſchmack

Continental
Beſter PEUMATIC
für Fahrrad und Anutomobil

Continental Caoutchouc u G Co Hannover

Die besten Rasirmesser der Welt Iefert Stahiwarenfabrit
SSaua rn e Co

Er oCG
No 122

bei Solingen,
Zur Propso 5 Jahre Garanto
t Diamantstanl in Etuis Mk 3 Prima Haarsohneidemasohine Mk 50 Anes
franco Haus Grosser Katalog über Messer Scheerep Watten Werkzeuge Sensen

Leder Gold Nickel und Drechslerwaren ete ete, umsonst und frei

Liberaler Wahlverein
für Querfurt u Umgegend

Alle Anfragen und Mitteilungen in Wahlangelegenheiten aus dem Kreiſe Querfu
wolle man an unten ſtehende Adreſſe richten

Herrn Paul Voqgt Buchäruckerei Besitzer in Querkfurt
Plätterin empfiehlt ſich in n außer d M nimmt an

Hauſe Kl Brauhausſtr 9 Herm Lippolcd Ranmniſcheſtr 15
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